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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Ein 51 Jahre alter Peugeotfahrer war am 07.11.2024 gegen 19 Uhr auf der L 149 aus Richtung Zerbst kommend in Richtung
Tochheim unterwegs. Nach dem Durchfahren eines Kurvenbereichs auf Höhe des Abzweigs nach Badeetz verlor er aus
bislang unbekannter Ursache die Kontrolle über seinen Wagen, geriet ins Schleudern, kam von der Fahrbahn ab und stieß
gegen einen Baum. Sowohl der Fahrer als auch ein 31-jähriger Mitinsasse mussten verletzungsbedingt in umliegende
Krankenhäuser verbracht werden. Der PKW-Nutzer musste stationär aufgenommen werden, wohingegen sein Beifahrer
ambulant behandelt wurde. Am Peugeot entstand wirtschaftlicher Totalschaden. Der finanzielle Umfang beläuft sich auf rund
5.000 Euro. Das Fahrzeug war nicht mehr fahrbereit und musste abgeschleppt werden.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Gegen 15 Uhr des 07.11.2024 befuhr ein 32-Jähriger mit einem Transporter die B 184 aus Richtung Bitterfeld-Wolfen
kommend in Richtung Dessau-Roßlau. Nahe der Ortslage Marke leitete er auf der Bundesstraße ein Wendemanöver ein,
wobei es zu einem Zusammenstoß mit einem sich im Überholvorgang befindlichen PKW BMW eines 37 Jahre alten Mannes
kam. Der Schadensumfang am Transporter wurde auf rund 1.000 Euro geschätzt. Für den BMW liegt die Schadenshöhe bei
annähernd 3.000 Euro. Das Fahrzeug war nicht mehr fahrtüchtig. Ein Abschleppdienst kam zum Einsatz.

Wildunfall

Ein nicht mehr fahrbereites Fahrzeug war die Folge eines Wildunfalls, der sich am 08.11.2024 gegen 5 Uhr bei Rosefeld
ereignete. Ein 57-Jähriger war mit einem PKW Ford auf der B 185 zwischen Köthen und Mosigkau unterwegs, als kurz hinter
der Ortslage Rosefeld vor ihm zwei Wildschweine die Fahrbahn querten. Der Lenker des Ford konnte seinen PKW nicht mehr
rechtzeitig zum Stillstand bringen und kollidierte mit einem der Tiere. Der 57-Jährige blieb unverletzt. Die Schadenshöhe am
Ford wurde auf etwa 2.000 Euro geschätzt. Das Fahrzeug musste durch einen Abschleppdienst geborgen werden. Das
Wildschwein verstarb an der Unfallstelle.

Unfallflucht



Das Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld ermittelt derzeit in einem Fall von Unfallflucht. Demzufolge befuhr ein 39 Jahre alter Mann
mit einem PKW VW am 22.10.2024 gegen 6 Uhr die L 136 aus Richtung Quellendorf kommend in Richtung Hinsdorf. Circa
500 Meter nach dem Ortsausgang Quellendorf kam es zu einem seitlichen Zusammenstoß mit einem sich im Gegenverkehr
befindlichen Kraftfahrzeug unbekannten Typs, wodurch am VW Beschädigungen im Bereich der Fahrertür und des linken
Außenspiegels entstanden sind. Der Schadensumfang beläuft sich auf annähernd 1.000 Euro. Anstatt an der Unfallstelle zu
verbleiben, setzte der Unbekannte seine Fahrt unerlaubt in Richtung Quellendorf fort. In diesem Zusammenhang sucht die
Polizei Zeugen, die sachdienliche Angaben zum Unfallgeschehen, zum gesuchten Fahrzeug bzw. zu dessen Nutzer machen
können, sich unter der Rufnummer 03496/4260 bzw. per Mail efst.prev-abi@polizei.sachsen-anhalt.de im Polizeirevier
Anhalt-Bitterfeld zu melden.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Im Bereich der Zapfsäulen einer Tankstelle in der Friedensstraße in Bobbau setzte eine 62-jährige Nissanfahrerin zurück
und touchierte dabei einen hinter ihr stehenden PKW VW einer 54 Jahre alten Frau. Der Gesamtschaden bewegt sich im
unteren dreistelligen Bereich. Der Verkehrsunfall ereignete sich am 08.11.2024 gegen 9 Uhr.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Eine 39 Jahre alte Lenkerin eines Transporters fuhr am 08.11.2024 gegen 10.30 Uhr rückwärts auf ein Grundstück in der
Bitterfeld-Wolfener Lindenstraße und stieß dabei gegen den Pfosten einer Mauer. Die Höhe des Gesamtschadens bemisst
sich auf ungefähr 1.100 Euro.
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